
Kaufmännischer 
Verband Luzern

mehr news. für mich.

03	 Editorial
04	 Organisationsentwicklung

Das KV Luzern stellt  
Weichen für die Zukunft.

07	 Generalversammlung 2020

Einladung zur GV 2020
08	 Berufsakademie

Erfolg im Beruf mit 45plus.
11	 Berufsfachschule

Das Reformprojekt  
«Kaufleute 2022» hat 
Schwung aufgenommen.

12	 LKB

Lösungsorientiertes Coaching 
in der Laufbahn- und 
Karriereberatung.

# 01 / März 2020



Machen Sie mit uns Karriere

Die Höhere Fachschule für 
Wirtschaft, Marketing und 
Wirtschaftsinformatik

www.hfluzern.ch



Viel Arbeit, ja sehr viel Arbeit steckt  
in den letzten paar Monaten. In Bewe­
gung ist der ganze Kaufmännische 
Verband Luzern mit seinen Schulen. 
Hinterfragen, klären, neu denken und 
planen, das sind die Aufgaben, welche 
wir als Vorstand in gemeinsamer 
Arbeit mit den Rektoren vorangetrie­
ben haben. Nicht alleine auf weiter 
Flur, sondern professionell unterstützt.

Wir wissen darum, dass Verände­
rungen und momentanes Unwissen 
über das «Wie» zu Ängsten führt.  
Doch getreu dem Satz von Gustav 
Heinemann sind wir gezwungen uns 
zu verändern!

Nebst den Zukunftsplänen und den 
angedachten Veränderungen, galt  
es auch ohne eigentlichen Geschäfts­
führer, eben diese Tagesgeschäfte zu 
führen. Nicht wenig ist dies, eine 

grosse Fülle von Aufgaben sind  
tagein, tagaus zu bewältigen.  
Nur dank all den flexiblen Kolleginnen 
und Kollegen können wir dies zur 
Zufriedenheit unserer Kunden bestens 
erledigen!

Das Jahr 2020 steht im Zeichen der 
erfahrenen und nicht mehr ganz 
jungen Generation 45+. Hier will  
der Kaufmännische Verband sich 
bemerkbar machen. Sind doch leider 
immer wieder Fälle bekannt, wo auf 
diese vermeintlich teuren Mitarbei­
tenden, nach 20 oder gar 30 Jahren 
Betriebszugehörigkeit, Knall auf Fall 
verzichtet wird. Weil wir glauben,  
dass es sehr wichtig ist, auch hier für 
diese Kolleginnen und Kollegen einzu­
stehen; deshalb das Jahresthema des 
Kaufmännischen Verbandes Schweiz, 
welchem auch wir «Lozärner» uns 
verpflichtet fühlen.

Wie sagte schon Vincent van Gogh
«Wandlung ist notwendig wie die 
Erneuerung der Blätter im Frühling».

In diesem Sinne wünsche ich einen 
wunderschönen Frühling und freue 
mich, Sie zahlreich an unserer General­
versammlung begrüssen zu dürfen.

Bruno Schmid, Präsident 
Kaufmännischer Verband Luzern

Wer nichts verändern will, 
wird auch das verlieren,  
was er bewahren möchte.
Gustav Heinemann©

Editorial

Bruno Schmid, Präsident 
Kaufmännischer Verband Luzern
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Beat HeubergerJost Huwyler

Die SSBL in Rathausen. Bild: © Josef Ehrler

SwissTennis  
Förderung von 
Anfang an. 
Bild: © freshfocus

H+H Management GmbH
Die H+H Management GmbH ist 2011 aus der Idee entstanden, alles aus einer Hand zu bieten,  
was es für ein erfolgreiches Projekt benötigt. Denn unabhängig von den Inhalten ist ein professi­
onelles Projektmanagement das A und O für den Erfolg eines jeden Projekts. Eine optimale 
Organisationsstruktur und -entwicklung sind dabei essenziell. H+H Management steht seinen 
Partnern beratend zur Seite und begleitet diese durch alle Phasen des Projektes – nach professio­
nellen Standards, mit erprobten Vorgehensmodellen und adäquaten Instrumenten. 

Doch wer steht hinter H+H? Es sind die beiden Partner 
Jost Huwyler und Beat Heuberger. Jost Huwyler durchlief 
die Ausbildung zum Primarlehrer, bevor er sein Jura­
studium mit Anwaltspatent abschloss. Beat Heuberger 
absolvierte eine Banklehre und bildete sich zum eidg. 
dipl. Marketingleiter und dipl. Betriebswirtschafter FH 
weiter. Beide sind seit über 25 Jahren im Projekt­
management tätig. 

Stiftung für Schwerbehinderte in Luzern (SSBL)
H+H Management führte zwischen 2014 und 2017 im 
Auftrag der SSBL Geschäftsleitung massgeblich den 
Organisationsentwicklungs-Prozess «Balance2020», 
welcher parallel zum Neu- und Umbauprojekt erfolgte. 
Ab 2017 begleitete H+H Management die SSBL zudem 
bei der Erarbeitung der mittelfristigen strategischen 
Ausrichtung 2018 bis 2021 und leitete die entspre­
chenden Arbeitsgruppen.

Swiss Tennis
H+H Management unterstützte Swiss Tennis schon 
früh in der Organisationsentwicklung im Marketing-, 
Kommunikations- und Sponsoringbereich, um mit 
einer effizienten Struktur und spezifischen Angebo­
ten die angestrebte Förderung des Schweizer Tennis 
von der Basis bis zur Spitze zu gewährleisten. 

Zwei Projektbeispiele im Bereich  
Organisationsentwicklung:

Um den Verband KV Luzern auch künftig erfolgreich im Bildungsmarkt zu positionieren, hat 
sich der Verbandsvorstand entschlossen, die aktuellen Strukturen zu überprüfen und in eine 
zukunftsgerichtete Organisation zu überführen. Für diesen Prozess hat das KV Luzern die 
Unternehmung H+H Management GmbH in Luzern engagiert, die das Verfahren in enger Zu-
sammenarbeit mit der Schulleitung und dem Vorstand leitet.

Das KV Luzern stellt  
Weichen für die Zukunft.

Organisationsentwicklung
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Beratung in Organisationsentwicklung des KV Luzern

H+H Management wurde beauftragt, für den Verband KV Luzern bis Ende März 2020 eine klare Organisationsstruk­
tur mit entsprechenden Verantwortlichkeiten und Kompetenzen zu etablieren. Diese Struktur soll bei allen weiteren 
Prozessen unterstützend wirken. Einerseits bei der Rekrutierung der künftigen Geschäftsleitung, andererseits bei der 
rechtzeitigen Einleitung und Antizipation der Nachfolgeregelung auf allen Kaderstufen. Gleichzeitig soll unter ande­
rem eine transparente und nachvollziehbare Organisationsstruktur zu einer gemeinsamen Verbandskultur führen. 
Das Verfahren wird in enger Zusammenarbeit mit Vorstand und Schulleitung in drei Phasen durchgeführt:

Analysen Szenarien Empfehlungen

Phase 1
Im September/Oktober 2019 wurde eine IST-Analyse 
durchgeführt. Mitarbeitende, Kaderpersonen und Vor­
standsmitglieder wurden bzgl. der aktuellen Strukturen, 
Verantwortlichkeiten, Funktionen, Pflichten und Kom­
petenzen befragt. Zudem wurden nach denselben Krite­
rien Dokumente und Unterlagen analysiert und 
schliesslich in Bezug auf Finanzen und IT gewürdigt. Die 
Beurteilung der IST-Situation führte zu sechs übergeord­
neten Handlungsfeldern mit unter anderen folgenden 
Fragestellungen:
	– Gesamtstruktur / Kultur: Soll das KV zukünftig  
unter der Federführung des Verbandes näher  
zusammenrücken oder Bereiche externalisieren? 

	– Aufbauorganisation: Sollen einzelne Abteilungen in 
der künftigen Aufbauorganisation eine stärkere Rolle 
einnehmen? Wie werden entsprechende Funktionen, 
Zuständigkeiten und Kompetenzen neu definiert? 

	– Transparenz: Wie können wichtige Aufgaben sinnvoll 
auf mehrere Personen verteilt werden? 

	– Finanz- und Rechnungswesen / HR: Wie kann diesem 
Kernbereich bei der künftigen Einbettung in die Ge­
samtorganisation eine stärkere Rolle zugeteilt werden?

	– Infrastruktur / Schulraum: Wie lässt sich mit drei 
Standorten eine gemeinsame Kultur entwickeln?

	– Projektmanagement: Für welche Aufgaben wird  
ein professionelles Projektmanagement gefordert?  
Und welche Verfügbarkeiten und Kompetenzen  
beinhaltet dieses?

Phase 2
Basierend auf den Analyse-Ergebnissen wurden im 
November/Dezember 2019 mögliche Organisations-
Szenarien mit entsprechenden Rahmenbedingungen 
sowie deren Vor- und Nachteilen erarbeitet, um dem 
Verband KV Luzern die notwendigen künftigen struktu­
rellen Anpassungen aufzuzeigen. 

Phase 3
In intensiver Absprache respektive Zusammenarbeit 
gemeinsam mit Vorstand und Schulleitung soll die 
Entscheidung für eine neue Grundausrichtung der 
Organisationsentwicklung getroffen und darauf basie­
rend in den Monaten Januar bis März 2020 ein Massnah­
menkatalog sowie ein Masterplan für die Umsetzung 
erarbeitet werden.

5



6

mehr perspektiven. 
für mich.  

Sie suchen Ihre Traumstelle oder wollen 
sich berufl ich weiterentwickeln: Dank 
der Laufb ahn- und Karriereberatung 
des Kaufmännischen Verbandes 
erreichen Sie Ihr Ziel.

Unser Beratungsteam deckt folgende 
Themen ab:

✓  NEU: Portrait-Fotoshooting 
✓  Check Bewerbungsunterlagen
✓  Bewerbungsschreiben
✓  Check Arbeitszeugnis
✓  Interviewtraining
✓  Laufb ahncoaching (Standortbestimmung, Zieldefi nition)
✓  Weiterbildungscoaching
✓  Unterstützung bei der Stellensuche
✓  Lohnberatung
✓  und andere Th emen im Bewerbungsprozess

kfmv-luzern.ch/laufb ahnkarriere

Ihre persönliche Laufb ahn- 
und Karriereberatung

Nehmen Sie mit unserer 
Beraterin Muriel Mellier 
Kontakt auf!

+41 41 210 20 44

muriel.mellier@kfmv-luzern.ch

„Mein Lebens-
lauf ist so einzig-
artig wie ich.“

Christina, 26, schätzt 
das Interviewtraining.



Traktanden

Begrüssung / Vorwort des Präsidenten

1. Protokoll der Generalversammlung vom 7. Mai 2019

2.	Jahresbericht
	 Antrag: Genehmigung

3.	Genehmigung der Rechnungen
	 Kenntnisnahme des Berichts der Revisionsstelle
	 Anträge:
	 – Genehmigung der Jahresrechnung
	 – Entlastung des Vorstands und der Geschäftsführung

4.	Informationen Organisationsentwicklung

5.	Wahlen 
	 – Revisionsstelle
	 – �Eventualtraktandum im Zusammenhang  

der Organisationsentwicklung

6.	Ehrungen

7.	 Verschiedenes

Anschliessend Apéro riche in der Cafeteria Propsteimatte

Damit wir Ihnen die Unterlagen rechtzeitig 
zustellen können, bitten wir Sie um Ihre 
Anmeldung bis zum 1. Mai 2020 
mit untenstehendem Talon, per E-Mail an 
info@kfmv-luzern.ch oder im Sekretariat unter 
Telefon 041 210 20 44.

Die Unterlagen können aber auch vor Ort eingesehen 
werden. Sie liegen ab Montag, 27. April 2020  
im Sekretariat des Kaufmännischen Verbands auf.

Anmeldetalon GV 2020
Ich nehme an der Generalversammlung  
des Kaufmännischen Verbands Luzern vom  
Dienstag, 19. Mai 2020, 18.30 Uhr teil.

Name/Vorname   

Strasse  

PLZ/Ort  

Firma* 

Funktion* 

*Angaben für Teilnehmerliste (fakultativ)

Zusendung der Unterlagen  
im Voraus erwünscht	   ja 	   nein

Generalversammlung 2020

Dienstag, 19. Mai 2020, 18.30 Uhr
Aula Propsteimatte 
Schulzentrum Dreilinden
Dreilindenstrasse 20, Luzern

Wir freuen uns, Sie im Namen des Vorstandes 
zur Generalversammlung einzuladen.

Anträge sind bis spätestens 14 Tage  
vor der Generalversammlung schriftlich einzureichen.
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Erfolg im Beruf  
mit 45plus.

Berufsakademie 

Berufliche Neuausrichtung
Nachdem meine Kinder selbstständiger wurden, hatte 
ich das Bedürfnis, meinen Fokus wieder mehr auf meine 
berufliche Laufbahn zu richten. Mein Wunsch war es, 
mich beruflich zu verändern und eine neue Herausforde­
rung in Angriff zu nehmen. Um meine Chancen auf dem 
Arbeitsmarkt zu verbessern, habe ich mich über die 
verschiedenen Möglichkeiten bei einer Berufs- und 
Laufbahnberatung informiert und wurde auf die Höhere 
Fachschule für Wirtschaft der KV Luzern Berufsakade­
mie aufmerksam. Nach Einholung von Informationen 
und einem persönlichen Gespräch mit dem Lehrgangs­
leiter war mir klar, dass mich die Fächer interessieren 
und ich die Weiterbildung in Angriff nehmen möchte. 
Ich erhoffe mir, Neues zu lernen und zu realisieren, in 
einem Unternehmen etwas bewegen zu können und 
einen für mich passenden, anspruchsvollen Job zu fin­
den.

Jeannette Huwyler-Blättler, 47
Kundenberaterin bei der Post CH AG
Absolventin der Höheren Fachschule für Wirtschaft 
HFW, «General Management»

Horizont erweitern 
Ich möchte meinen Marktwert erhöhen. Zwar habe ich 
nicht die Absicht, die Stelle zu wechseln. Aber aus be­
trieblichen Gründen ist es möglich, dass ich das eines 
Tages tun muss. 
Da ich seit 22 Jahren beim selben Arbeitgeber bin und in 
dieser Zeit hauptsächlich nach dem «Learning-by 
Doing»-Prinzip arbeitete, habe ich nicht viele Zeugnisse 
vorzuweisen. Mit dieser Weiterbildung kann ich einem 
potenziellen neuen Arbeitgeber zeigen, dass ich a) lern­
willig und interessiert und b) up-to-date bin, was die heu­
tigen Ansprüche angeht.  
Ausserdem möchte ich meinen eigenen Horizont erwei­
tern und das, was ich im Beruf bisher nach bestem Wis­
sen und Gewissen erledigt habe, nun auf einer 
professionelleren Ebene umsetzen.

Stephanie Ulbrich, 51
Sekretärin/Assistentin des Geschäftsführers
aktuell Studentin im Lehrgang «Direktionsassistent/-in 
mit eidg. Fachausweis»

Im Zeitalter der Digitalisierung ist es wichtiger denn je, am Puls der Zeit zu sein. Lebenslanges 
Lernen und stetige Weiterbildung werden zum Standard, vor allem für Berufsleute ab 45 Jahren. 
Eine Entwicklung, die auch die KV Luzern Berufsakademie spürt. So sind 13% aller Studieren-
den über 45 Jahre alt. Und was auch noch auffällt ist, dass davon rund 75% Frauen sind.

Doch es braucht Mut und einen starken Willen, um nach langer Berufserfahrung nochmals 
ganz neue Wege einzuschlagen und wieder die Schulbank zu drücken. Warum nimmt die Gene-
ration 45plus das auf sich? Was erhofft und erwartet sie vom Studium? Die KV Luzern Berufs-
akademie hat bei vier Studentinnen nachgefragt.
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Weiterbildung mit anerkanntem Diplom 
Ich habe schon einige Weiterbildungen beim KV Luzern 
gemacht. Mich hat bei meiner beruflichen Tätigkeit 
immer auch noch die Theorie dazu interessiert. Weil ich 
schon über 25 Jahre in der Buchhaltung tätig bin und 
mir in der Praxis sehr viel Wissen angeeignet habe, 
möchte ich nun noch mit einem eidg. anerkannten 
Diplom die Bestätigung dafür erlangen.
Eigentlich wollte ich das schon länger angehen, aber 
meine Familie hatte bisher immer Vorrang. Jetzt sind die 
Kids grösser und ich kann mir mehr Zeit für die Ausbil­
dung nehmen.
Ich erwarte eine solide Weiterbildung, um noch mehr 
Wissen zu erlangen und in meiner beruflichen Tätigkeit 
noch sicherer zu werden.

Astrid Baumgartner, 48
Leiterin Finanzen
aktuell Studentin im Lehrgang «Fachfrau Finanz- und 
Rechnungswesen mit eidg. Fachausweis»

Vorhandene Lücken schliessen
Nach längerer Zeit an derselben Arbeitsstelle habe ich 
mich nach einer Laufbahnberatung entschieden, mich 
neu zu orientieren. Seit fünf Monaten habe ich nun 
einen neuen Job und bin in der Personaladministration 
tätig. Um das Grundlagenwissen aufzufrischen respekti­
ve zu ergänzen und so vorhandene Lücken zu schliessen, 
ist für mich die Weiterbildung zur Personalassistentin 
optimal. Ein «update» in dieser schnelllebigen Branche 
ist so oder so wichtig und fundiertes Fachwissen schadet 
ebenfalls nicht.

Andrea Schmid, 49
Personaladministration Waerchbrogg Luzern 
aktuell im Zertifikatslehrgang «Personalassistent/in»
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Weiterbildung  
für Berufsleute  
www.kvlu.ch

Machen Sie mit uns Karriere
Mit einer anerkannten und praxis nahen Weiterbildung in einem  
der rund 100 Lehrgänge und Kurse in den Bereichen Finanzen,  
Marketing, Führung, Personal, Informatik und Sprachen.



Clean.
Well.
Safe.
Für alle, die sich
noch selbst die
Finger schmutzig 
machen, haben wir
die richtige
Hygiene-Lösung.

CWS ist mehr.

Clean.
Well.
Safe.
Für alle, die gerne
Bodenhaftung
behalten, läuft es 
mit unseren Matten 
richtig gut. 

CWS ist mehr.
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Zusammenspiel  USM Möbel-
bausysteme sind feste Werte 
für flexible Lösungen.

Waldis Büro und Wohnen AG
Büro/Objekt: Zürichstrasse 43
Wohnen: Schweizerhofquai 5
6004 Luzern
www.waldis-ag.ch
info@waldis-ag.ch

 
 
 Ihr zuverlässiger Lieferant aus  
 Ihrer Region für… 
 

 Servietten aller Art 
 Hand- und Toilettenpapiere 
 Kehricht- und Mehrzweckbeutel 
 Einweggeschirr 
 Wischtücher 
 Alu- und Frischhaltefolien 
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• Gewinnbeteiligung dank genossenschaftlicher Verankerung
• Persönliche Beratung, Betreuung und Schadenerledigung
• Vorzugskonditionen für KV-Mitglieder
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Das Reformprojekt «Kaufleute 2022» wird von Monat zu 
Monat konkreter. Die Rahmenbedingungen sind ausfor-
muliert und von den drei Lernorten validiert. Ein hoch 
durchlässiges Bildungssystem gemäss dem Grundsatz 
«Kein Abschluss ohne Anschluss» wird dabei nach wie 
vor gewährleistet. Die Verbundpartner haben der 
Schweizerischen Konferenz der kaufmännischen Aus-
bildungs- und Prüfungsbranchen (SKKAB) als Träger-
schaft des Berufs grünes Licht für die Fortsetzung der 
Arbeiten erteilt.

Rund 300 Fachpersonen aus allen Berufsfachschulen der 
Schweiz und aus den kantonalen Berufsbildungsämtern 
wurden von Ende Oktober bis Mitte November 2019  
im Rahmen von drei Informationsanlässen in Zürich, 
Lausanne und Bern über den Stand des Reformprojekts 
informiert. Dabei hatten sie Gelegenheit, sich im Detail 
mit dem Qualifikationsprofil zu befassen. Dies ist beson­
ders wichtig, weil die im Qualifikationsprofil beschrie­
benen Handlungskompetenzbereiche die Struktur  
der Ausbildung und des Qualifikationsverfahrens be­
stimmen.

Die breit abgestützte Erarbeitung der Leistungsziele für 
alle drei Lernorte verlief ebenfalls erfolgreich. Eine aus 
allen Fachbereichen und allen Regionen bestehende 
Gruppe von Lehrpersonen hat dabei die Leistungsziele 
Berufsfachschule überarbeitet und ergänzt. Die Leis­
tungsziele und weitere konzeptionelle Grundlagen für 
die Erarbeitung der Bildungsverordnung und des Bil­
dungsplans wurden durch das Kernteam des Projekts 
«Kaufleute 2022» und durch die Schweizerische Kom­
mission für Berufsentwicklung und Qualität (SKBQ) 
Kauffrau/Kaufmann EFZ verabschiedet. 

Folgende Aussagen können zum neuen System gemacht 
werden:
	– Es ist eine obligatorische Fremdsprache vorgesehen, 
welche durch den Betrieb gewählt wird und falls  
gewünscht im Verlauf der Lehre vertieft werden kann. 

	– Die zweite Fremdsprache hat weiterhin eine grosse 
Bedeutung und wird verbindlich im Fähigkeitszeugnis 
im Sinne eines «Wahlpflichtfaches» abgebildet,  
ohne dass alle Lernenden dieses wählen müssen. 

	– Die lehrbegleitende Berufsmaturität (BM 1) wird im 
Konzept auf der Basis der Anforderungen des Rahmen­
lehrplans Berufsmaturität, welcher zwei Fremdspra­
chen beinhaltet, verankert. 

	– Die Sprachzertifikate behalten ihre Bedeutung.  
Allfällige Sprachaufenthalte oder «Bili-Programme» 
werden auch weiterhin ermöglicht. Auf Stufe EFZ  
wird es jedoch keine Umrechnung der Zertifikate in 
Noten mehr geben, da die Abschlussprüfungen  
kompetenzorientiert ausgestaltet werden. 

Esther Schönberger
Rektorin KV Luzern  

und Mitglied der erweiterten Projektleitung

Das Reformprojekt  
«Kaufleute 2022» hat 
Schwung aufgenommen.

Berufsfachschule 
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Was kann hilfreich sein, um dem eigenen Anliegen, 
Traum oder Ziel näher zu kommen? Eine Selbstanalyse 
oder eine fundierte Auseinandersetzung mit sich selbst, 
um die Arbeitsmarktfähigkeit zu prüfen, zu erhalten 
und sich permanent weiterzuentwickeln, kann ein 
Beispiel sein. Eine Standortbestimmung erfordert Zeit 
und Konzentration. Die Begleitung eines Coachs kann 
in dieser arbeitsintensiven Zeit eine wichtige Stütze 
sein. Nur wer weiss, was er oder sie kann, will und gerne 
macht, wird auch die Erfüllung in der Arbeitswelt 
finden.

Gemäss Peter Szabò und Insoo Kim Berg in ihrem Buch 
«Kurz(zeit)coaching mit Langzeitwirkung» kann Coa­
ching in etwa so definiert werden: «Wichtige Menschen 
auf angenehme Weise von dort wo sie sind, dorthin zu 
bringen, wo sie sein wollen.» Diese Definition geht auf 
die Zeiten zurück, als eine von Pferden gezogene Kutsche 
(Coach) Transportmittel und das Reisen noch eine be­
schwerliche Unternehmung war. Auch wenn unser 
Wunsch, angenehm zu reisen derselbe geblieben ist, 
wollen wir unser Ziel doch schnell und sicher erreichen. 
Dieser Wunsch, von A nach B zu gelangen, ist das, woran 
ein moderner Coach arbeitet. Klienten möchten ganz 
einfach ihre Ziele und Visionen in ihrem privaten wie 
auch in ihrem beruflichen Bereich erreichen und sogar 
noch übertreffen. Wie kann dies erreicht werden?

In der Laufbahn- und Karriereberatung treffen wir auf 
Menschen mit unterschiedlichen wie auch vielfältigen 
Bedürfnissen und Anliegen. 

Um einige Beispiele zu nennen: 
	– Ausführliche Standortbestimmung
	– Neuorientierung oder Karriereplanung
	– Wiedereinsteiger/Wiedereinsteigerinnen
	– Verlust der Arbeitsstelle 
	– Stellensuchende mit vielen Absagen
	– Seriöse Vorbereitung auf ein Bewerbungsinterview
	– Tipps zum Bewerbungsprozedere erhalten
	– Gewinnung neuer Perspektiven
	– Weiterbildungsmöglichkeiten evaluieren

«Wenn Sie nicht wissen, wohin Sie gehen wollen,  
wie sollen Sie dann den richtigen Weg finden?»

Lösungsorientiertes  
Coaching in der Laufbahn- 
und Karriereberatung.

LKB

12



Die Reise ist meist eine Herausforderung und es kann 
vorkommen, dass nicht alles reibungslos läuft. Der 
Coach weist den Weg, sorgt für die nötige Sicherheit und 
hat ebenfalls eine Landkarte dabei.

Im Coaching mit dem Ansatz der lösungsorientieren 
Beratung geht es darum, die Klienten wieder zur Hand­
lungsfähigkeit zu begleiten, damit sie wieder denken, 
entscheiden und ins Handeln kommen können. Nur 
schon den Zugang zu den eigenen Ressourcen zu finden, 
kann das Denken klarer machen. Man hat sogar wieder 
ein Ziel: zum Beispiel eine geeignete Stelle zu finden. Die 
Klienten schöpfen wieder Hoffnung. Sie finden auch die 
Kraft, sich in den Bewerbungsprozess zu begeben oder 
mit sich selbst auseinanderzusetzen. 

Während dem Coaching finden Klienten wieder den 
Zugang zu ihren Fähigkeiten. Bereits das Bewusstwer­
den, was man alles im Rucksack hat, kann das Selbst­
wertgefühl stärken. Vielleicht erkennt man auch eigene 
Mankos und kann diesen mit einer Weiterbildung entge­
genwirken. Oder man kann in einem Bewerbungsschrei­
ben gut begründen, warum eine verlangte Kompetenz 
fehlt, eine Lücke besteht und was man in dieser Zeit an 
Erfahrungen gewonnen hat. Das Coaching kann hilf­
reich sein, wenn man die zukünftige Stelle definieren 
möchte. Was braucht es, damit ich in Zukunft glücklich 
an meinem Arbeitsplatz bin? Welche Kriterien müssen 
erfüllt sein? Was muss eine Unternehmung bieten, damit 
ich meine Arbeit mit viel Freude und Motivation erfül­
len kann? Welche Werte sind mir wichtig und welche 
Kultur soll eine Unternehmung leben?

Ich schaue gemeinsam mit den Klienten in ihren Rucksack.  
Wir holen das Beste an Ressourcen, Fähigkeiten und Stärken heraus und bestärken diese.

Literatur:
Peter Szabò und Insoo Kim Berg, Kurz(zeit)coaching mit Langzeitwirkung
Bamberger, Lösungsorientierte Beratung, 5. Auflage

Muriel Mellier
Laufbahn- und Karriereberatung, HR Fachfrau mit eidg. FA

Eine lösungsorientierte Beratung kann in einer Krise 
behilflich sein, wie zum Beispiel bei Stellenlosigkeit. 
Meistens hat man in einer Krisensituation keinen Zu­
gang mehr zu den eigenen Ressourcen und auch die 
eigenen Fähigkeiten und Stärken werden nicht mehr 
bewusst wahrgenommen. All diese wunderbaren Schätze 
verschwinden tief unter dem Eisblock (Eisbergmodell) 
und sind nicht oder schwer zugänglich. Gemäss Bamber­
ger «Lösungsorientierte Beratung», glaubt die lösungs­
orientierte Beratungsperson an die Ressourcen der 
Klienten und an deren Fähigkeit, Probleme selbst lösen 
zu können. Der Coach hat eine begleitende Funktion und 
versucht, die gewonnenen Erkenntnisse zu stärken. 
Zuhören, fragen, wertschätzen und ermutigen sind 
einige Werkzeuge, welche bei der lösungsorientierten 
Beratung zur Verfügung stehen.

Kurz gesagt: In der Laufbahn- und Karriereberatung 
können mit einem lösungsorientierten Coaching neue 
Wege, Ziele, Wünsche und Träume erarbeitet werden. In 
einer agilen, digitalen, transformierenden und rasanten 
Arbeitswelt unterstützt der Coach die Klienten, um die 
Sicherheit zu erlangen, mit den gegebenen Herausforde­
rungen umgehen zu können und Fähigkeiten zu stärken.
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Ressourcen- und Lösungsorientierung: 
Coachingansätze für die betriebliche Praxis

Referentin 
Vera Class 
MAS Wirtschaftspsychologie FHNW, 
eidg. dipl. Kommunikationsleiterin, 
eidg. FA Ausbilderin und Berufsbil-
dungsexpertin. Sie leitet die nationale 
Fachgruppe wbp – Wir Berufs- und 
Praxisbildner/innen.

Dienstag, 26.5.2020 
18:00 bis ca. 21:00 Uhr 
mit Netzwerkapéro 
Türöffnung: 17:30 Uhr

Veranstaltungsort:
Kaufmännischer Verband Luzern
Seminarraum
Frankenstrasse 4
CH-6003 Luzern

Für Mitglieder der Fachgruppe wbp  
ist der Eintritt kostenlos. 
Für Mitglieder des Kaufmännischen  
Verbands: CHF 25.00
Nichtmitglieder: CHF 50.00

Anmeldung bis spätestens  
12.5.2020 unter 
kfmv.ch/wbp-events

Liebe Berufs - und Praxisbildner/innen

Gerne laden wir Sie an unsere nächste Abendveranstaltung am Dienstag, 
26.5.2020, in das Verbandshaus des Kaufmännischen Verbands Luzern ein.

 

Vera Class geht auf Wunsch der Fachgruppenmitglieder auf ein immer  
wichtiger werdendes Thema ein.

Sie zeigt Ihnen, wie Sie vom Klöntalersee auf die Strada del Sole wechseln 
und die Lernenden zum Denken und Handeln anregen. 

Erleben Sie, welchen Unterschied ressourcen- und lösungsorientierte Kom-
munikation ausmacht und erfahren Sie, wie Sie Ihre Lernenden durch gezielte 
Fragen begleiten, sie respektvoll ermutigen und ihnen Impulse mit auf den 
Weg geben können.

Freuen Sie sich auf einen interaktiven Abend mit vielen Inputs und Reflexions-
möglichkeiten. 

Beim anschliessenden Netzwerkapéro freuen wir uns auf den gemein-
samen Austausch.

Die Platzzahl ist beschränkt – eine rasche Anmeldung lohnt sich. Bitte melden 
Sie sich bis spätestens 12.5.2020 online unter kfmv.ch/wbp-events an.  

Herzliche Grüsse und wir freuen uns auf Sie!

Ihr Team der Fachgruppe wbp – 
Wir Berufs- und Praxisbildner/innen 

Persönliche 
Einladung

Wir Berufs- und  
Praxisbildner/innen

#scanme
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Ressourcen- und Lösungsorientierung: 
Coachingansätze für die betriebliche Praxis

Referentin 
Vera Class 
MAS Wirtschaftspsychologie FHNW, 
eidg. dipl. Kommunikationsleiterin, 
eidg. FA Ausbilderin und Berufsbil-
dungsexpertin. Sie leitet die nationale 
Fachgruppe wbp – Wir Berufs- und 
Praxisbildner/innen.

Dienstag, 26.5.2020 
18:00 bis ca. 21:00 Uhr 
mit Netzwerkapéro 
Türöffnung: 17:30 Uhr

Veranstaltungsort:
Kaufmännischer Verband Luzern
Seminarraum
Frankenstrasse 4
CH-6003 Luzern

Für Mitglieder der Fachgruppe wbp  
ist der Eintritt kostenlos. 
Für Mitglieder des Kaufmännischen  
Verbands: CHF 25.00
Nichtmitglieder: CHF 50.00

Anmeldung bis spätestens  
12.5.2020 unter 
kfmv.ch/wbp-events

Liebe Berufs - und Praxisbildner/innen

Gerne laden wir Sie an unsere nächste Abendveranstaltung am Dienstag, 
26.5.2020, in das Verbandshaus des Kaufmännischen Verbands Luzern ein.

 

Vera Class geht auf Wunsch der Fachgruppenmitglieder auf ein immer  
wichtiger werdendes Thema ein.

Sie zeigt Ihnen, wie Sie vom Klöntalersee auf die Strada del Sole wechseln 
und die Lernenden zum Denken und Handeln anregen. 

Erleben Sie, welchen Unterschied ressourcen- und lösungsorientierte Kom-
munikation ausmacht und erfahren Sie, wie Sie Ihre Lernenden durch gezielte 
Fragen begleiten, sie respektvoll ermutigen und ihnen Impulse mit auf den 
Weg geben können.

Freuen Sie sich auf einen interaktiven Abend mit vielen Inputs und Reflexions-
möglichkeiten. 

Beim anschliessenden Netzwerkapéro freuen wir uns auf den gemein-
samen Austausch.

Die Platzzahl ist beschränkt – eine rasche Anmeldung lohnt sich. Bitte melden 
Sie sich bis spätestens 12.5.2020 online unter kfmv.ch/wbp-events an.  

Herzliche Grüsse und wir freuen uns auf Sie!

Ihr Team der Fachgruppe wbp – 
Wir Berufs- und Praxisbildner/innen 

Persönliche 
Einladung

Wir Berufs- und  
Praxisbildner/innen

#scanme

DA Community

Events 2020

Unsere Impulsveranstaltungen. Für Sie. 

Die Abendveranstaltungen beinhalten ein Impulsreferat zu aktuellen  
Themen aus dem Alltag der Direktions-Assistentinnen/-Assistenten und 
Office Manager/innen. Tauschen Sie sich beim anschliessenden 
Networking-Apéro mit Kolleginnen und Kollegen aus.

Wir freuen uns auf Sie!

Wann Wo Thema

01.04.2020 Luzern Die einzige Konstante ist die Veränderung!

27.05.2020 St. Gallen So tickt’s im Männerland!

10.06.2020 Zürich Auftrittskompetenz 4.0

15.06.2020 Basel Fit im Büro – gesund und leistungsstark im Arbeitsalltag bleiben!

25.08.2020 Winterthur Aktive Laufbahngestaltung – Kompetenzen kennen und Potenzial entfalten

15.09.2020 Bern Personal Branding mit Social Media

20.10.2020 Luzern Den Chef managen

01.12.2020 Basel Resilienz – Ressourcen stärken

Kosten
Mitglieder der DA Community, kostenlos
Mitglieder des Kaufmännischen Verbands, CHF 60.00
Nichtmitglieder, CHF 80.00

Zeit
jeweils von 18:30 bis ca. 21:00 Uhr

Die Teilnehmerzahl ist beschränkt, deshalb gleich 
anmelden auf: kfmv.ch/da

Bleiben Sie à jour: Abonnieren Sie unseren DA-Newsletter, folgen Sie  
uns auf Facebook oder treten Sie unserer Xing-Gruppe bei. 

dacommunity@kfmv.ch
kfmv.ch/abonnieren

Jetzt 
anmelden.

kfmv.ch/da
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Preis

�   �für KV-Aktivmitglieder 
aller Sektionen

  �für KVL-Firmen- und 
-Passivmitglieder

  für andere Personen

Seminare.
Mehr Wissen

Mittwoch, 11. März 2020 
09.00 – 16.45 Uhr

Leitung

Ursula Guggenbühl

prof. lic. iur. Rechtsanwältin

Das Arbeitszeugnis hat in der Schweiz nach 

wie vor einen hohen Stellenwert als Selekti-

onsinstrument. Diesen Zweck erfüllt nur 

ein objektives und wahres Zeugnis. Die 

Mitarbeitenden haben ausserdem Anspruch 

auf eine wohlwollende Betrachtungsweise. 

Das Arbeitszeugnis soll daher sowohl wahr 

und aussagekräftig als auch wohlwollend 

formuliert sein. Diese Herausforderung 

kann mit rechtlichem Basiswissen, der 

Kenntnis von Standardformulierungen und 

der Sensibilität für kritische Fälle gut 

gemeistert werden. Die Kenntnisse der 

rechtlichen Leitplanken helfen auch bei der 

kompetenten und effizienten Behandlung 

von Änderungswünschen.

Zielgruppe

Personalverantwortliche, Sachbearbeiten-

de, Vorgesetzte, Teamleitende

Ziel

Die Teilnehmenden erhalten mehr Sicher-

heit beim Schreiben und Interpretieren von 

Zeugnissen.

Freitag, 20. März 2020 
09.00 – 16.45 Uhr

Leitung

Vera Class-Bachmann

eidg. dipl. Kommunikations-

leiterin, MAS in Wirtschafts-

psychologie, Ausbildnerin mit eidg. FA, 

langjährige Erfahrung als Berufsbildnerin 

und Berufsbildungsexpertin

Die Rekrutierung von Lernenden unter-

scheidet sich von der Auswahl von Mitarbei-

tenden. Die Jugendlichen befinden sich auf 

dem Sprung in die Erwachsenenwelt und 

bei Lehrbeginn sind sie beinahe ein Jahr 

älter als zum Zeitpunkt des Bewerbungsge-

spräches. Es muss nicht nur die «Chemie» 

stimmen, Ausbildungsverantwortliche 

müssen wissen, welche Kriterien ihnen am 

Herzen liegen und was für den Lehrbetrieb 

besonders wichtig ist. Im Seminar nehmen 

wir uns Zeit, den Rekrutierungs- und 

Auswahlprozess von A–Z durchzugehen.

Zielgruppe

Berufsbildner/-innen, Praxisbildner/-

innen, Personalverantwortliche, Vorge-

setzte und weitere Interessierte, die 

Lernende rekrutieren und begleiten.

HR und Recht
Arbeitszeugnisse – Rechtstheorie 
und aktuelle Praxis

Berufsbildung
KV-Lernende rekrutieren in der 
heutigen Zeit

Inhalt

	– Praktischer Stellenwert des Arbeitszeug-

nisses bei der Personaleinstellung

	– Zusammenspiel von Arbeitszeugnis und 

Referenzauskunft

	– Rechtliche Anforderungen an das 

Arbeitszeugnis

	– Negative Qualifikationen im Zeugnis

	– Analyse der Zeugnissprache

	– Schreiben aussagekräftiger Zeugnisse

	– Chancen und Risiken von Zeugnistools

	– Haftung für wahrheitswidrige  

Zeugnisse

Arbeitsweise

Theoretische Inputs, Einzelarbeiten, 

Gruppenarbeiten, gezielte Übungen zu 

kniffligen Formulierungen, Erfahrungsaus-

tausch

Ort

Kaufmännischer Verband Luzern 

Seminarraum/Parterre, Frankenstrasse 4, 

6003 Luzern

Kosten

CHF 320  CHF 360  CHF 400

in Zug !
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Donnerstag, 2. April 2020 
09.00 – 16.45 Uhr

Leitung

Katharina Noetzli

lic. phil. I;  

Managementtrainerin, Coach, 

Organisationsberaterin und Konflikt

mediatorin sdm

Sie finden Zeitmanagement sei überflüssig 

und denken, dass Sie sich den Aufwand 

dafür lieber sparen und Ihre Zeit klüger 

nutzen? Dann sind Sie in diesem Seminar 

richtig: Sie werden erfahren, was Ihnen ein 

kluges Zeitmanagement bringt. Und Sie 

werden Instrumente und Methoden 

kennenlernen, mit denen Sie den persönli-

chen Zeiteinsatz und die eigene Arbeitsor-

ganisation mit wenig Aufwand optimieren 

können. Damit lässt sich lästiger Stress am 

Arbeitsplatz reduzieren!

Zielgruppe

Alle, die motiviert sind, mit Ihrer Zeit 

klug umzugehen und geeignete Metho-

den und Instrumente nutzbringend 

einsetzen wollen.

Dienstag, 31. März 2020 
09.00 – 16.45 Uhr

Leitung

Ursula Guggenbühl

prof. lic. iur. Rechtsanwältin

Die Fürsorgepflicht gegenüber den Mitar-

beitenden ist Chefsache! Sie zu vernachläs-

sigen kann hohe Kosten verursachen. Die 

Fürsorgepflicht des Arbeitgebers hat in den 

letzten Jahren enorm an Bedeutung gewon-

Selbstmanagement
Zeitmanagement und kluge  
Arbeitsorganisation

HR und Recht
Fürsorgepflicht des Arbeitgebers

Ziel

Ziel des Seminars ist es, sich auf die Rekru-

tierung von Jugendlichen vorzubereiten 

und das Auswahlverfahren professionell 

durchführen zu können.

Inhalt

	– Der Berufswahlprozess – eine Übersicht

	– Anforderungsprofile

	– Auswahlkriterien und Mittel zur 

Eignungsabklärung

	– Tests und ihre Grenzen

	– Lehrstellenmarketing in der heutigen 

Zeit

	– Selektionsverfahren, Berufswahlprakti-

ka, Selektionspraktika

	– Bewerbungsdossiers und Vorstellungs-

gespräche – Dos und Don’ts! / Zu- und 

Absagen

	– Fairplay, Lehrvertragsabschluss, Wel-

come Day

	– Praxistipps

Arbeitsweise

Theoretische Inputs, Vermittlung von 

Praxiswissen, Gruppen- und Einzelarbei-

ten, Erfahrungsaustausch

Ort

Kaufm. Bildungszentrum Zug 

Aabachstrasse 7 

6300 Zug

Kosten

CHF 300  CHF 340  CHF 380

nen und ist immer öfter Thema in Gerichts-

fällen. Darf man einem Arbeitnehmenden 

die Geschäftsemail sperren? Muss man 

wirklich kontrollieren, ob der Arbeitneh-

mende sich mit Nebenjobs nicht gesund-

heitlich gefährdet? Einerseits hat der 

Arbeitgeber ein Weisungsrecht, anderer-

seits muss er bei jeder Anordnung den 

Persönlichkeitsschutz des Arbeitnehmen-

den wahren. Selbst untätig sein, wo Fürsor-

ge angezeigt gewesen wäre, kann teuer zu 

stehen kommen. In diesem Seminar werden 

die einzelnen Aspekte dieser so wichtigen 

Pflicht des Arbeitgebers ausgeleuchtet und 

die neuste Gerichtspraxis dazu vermittelt. 

Sie werden so in die Lage versetzt, allfällige 

Schwachpunkte im eigenen Unternehmen 

zu erkennen und entsprechende Vorkeh-

rungen zu treffen.

Zielgruppe

Vorgesetzte und Mitarbeitende mit 

HR-Aufgaben

Ziel

Die Teilnehmenden kennen die Bedeutung 

der Fürsorgepflicht für den Arbeitgeber und 

wissen, welche möglichen Konsequenzen 

bei Nichtbeachtung auf den Arbeitgeber 

zukommen.

Inhalt

	– Der Gesundheitsschutz

	– Erhöhte Fürsorgepflicht bei älteren und 

langjährigen Mitarbeitenden

	– Spezielle Fürsorgepflicht gegenüber 

Jugendlichen, insbesondere Lernenden

	– Ausstellung eines Arbeitszeugnisses 

und Referenzerteilung

	– Förderung des beruflichen Fortkom-

mens, Fortbildung als Pflicht des 

Arbeitgebers

	– Schutz vor sexueller Belästigung und 

Mobbing

	– Informationspflichten

	– Freie Tage und Stunden

	– Schonendes Verhalten bei Kündigung 

und anderen Vertragsänderungen

	– Kündigung zur Unzeit und nach der 

Sperrfrist

	– Missbräuchliche Kündigung

	– Das Gleichstellungsgesetz als speziell 

geregelte Fürsorgepflicht

	– Mögliche Konsequenzen der Verletzung 

der Fürsorgepflicht

	– Notwendige Massnahmen im Unterneh-

men

	– Grenzen der Fürsorgepflicht

Arbeitsweise

Kurzreferate, Übungen im Plenum und in 

Gruppen, Erfahrungsaustausch

Ort

Kaufmännischer Verband Luzern 

Seminarraum/Parterre, Frankenstrasse 4, 

6003 Luzern

Kosten

CHF 320  CHF 360  CHF 400

NEU
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Ziel

Sie erkennen, wo Sie Ihr persönliches 

Zeitmanagement und Ihre Arbeitstechnik 

optimieren können und wissen, welche 

Möglichkeiten und Techniken Sie künftig 

dafür einsetzen wollen.

Inhalt

	– Methoden und Instrumente des Zeitma-

nagements

	– Planen und Priorisieren von Arbeiten

	– Tipps für hektische Zeiten

	– Selbstorganisation und Tagesplanung

	– Motivationsquellen und Ressourcen

	– Persönliche Analyse des Arbeitsstils, der 

eigenen Ressourcen und Zeitfresser

	– Zielsetzungen und Massnahmeplanung 

zur Optimierung des eigenen Zeitma-

nagements

Arbeitsweise

Kurzreferate und Transferübungen, Arbeit 

an eigenen Beispielen allein und in Grup-

pen, Erfahrungsaustausch

Ort

Kaufmännischer Verband Luzern 

Seminarraum/Parterre, Frankenstrasse 4, 

6003 Luzern

Kosten

CHF 300  CHF 340  CHF 380

Mittwoch, 29. April 2020 
09.00 – 16.45 Uhr

Leitung

Vera Class-Bachmann

eidg. dipl. Kommunikations-

leiterin, MAS in Wirtschafts-

psychologie, Ausbildnerin mit eidg. FA, 

langjährige Erfahrung als Berufsbildnerin 

und Berufsbildungsexpertin

Die Jugendzeit ist eine Zeit des «Dazwi-

schen-Seins». Der Psychoanalytiker Erik H. 

Erikson bringt es auf den Punkt: «Ich bin 

nicht, was ich sein sollte, ich bin auch nicht, 

Dienstag, 12. Mai 2020 
09.00 – 16.45 Uhr

Leitung

Christine Lottini

Langjährige Personalleiterin, 

Expertin eidg. HR-Fachprü-

fung, Management-Trainerin, Uster

Das Arbeitszeugnis wird vor allem dann 

zum heiklen und schwierigen Instrument 

der Personalpraxis, wenn Arbeitsleistungen 

oder Verhaltensweisen von Mitarbeitenden 

nicht oder nur knapp den Anforderungen 

und Erwartungen des Arbeitgebers entspre-

chen. Qualifiziertes Schweigen scheint auch 

heute noch ein gängiges Mittel, um sich vor 

klaren Aussagen zu Mängeln zu drücken. 

Ist das rechtlich haltbar? Entspricht das den 

Erwartungen an aussagekräftige Zeugnisse 

von künftigen Arbeitgebern und wie steht 

es um die Akzeptanz solcher Aussagen beim 

betroffenen Mitarbeitenden? Welche 

Voraussetzungen müssen gegeben sein, um 

den rechtlichen Anforderungen gerecht zu 

werden?

Zielgruppe

Personalfachleute, Personalverantwortli-

che und Führungskräfte

Ziel

Sie vertiefen Ihre Sachkenntnisse, üben sich 

im Schreiben von schwierigen Zeugnissen 

und stärken Ihr Durchsetzungsvermögen 

gegenüber Vorgesetzten und Mitarbeiten-

den.

Sie erkennen dabei die Chancen, die sich 

Arbeitgebern und Mitarbeitenden bei 

wahren Zeugnissen ergeben.

Inhalt

	– Einstimmung in das Thema

	– Refresher‚ Grundprinzipien und rechtli-

che Grundlagen des Arbeitszeugnisses

	– Innerbetriebliche Voraussetzungen 

schaffen

	– Formulieren von Zeugnissen

	– Bearbeiten von anonymisierten Praxis-

fällen

Berufsbildung
Führung von Lernenden 1 –  
Adoleszenz, Rollen und Grenzen

HR und Recht
Schwierige Arbeitszeugnisse  
formulieren – Workshop

was ich sein werde, aber ich bin auch nicht, 

was ich war.» Die Jugendlichen müssen 

ihren Platz in der Gesellschaft erst noch 

finden. Dabei benötigen sie auch die 

Unterstützung der Ausbildenden.

Zielgruppe

Berufsbildner/-innen und Praxisbildner/-

innen, Vorgesetzte und weitere, die ihr 

Wissen über die besondere Aufgabe, 

Lernende zu führen, vertiefen wollen.

Ziel

Die Teilnehmenden können neue Impulse 

für die Führungsarbeit mit Lernenden 

mitnehmen und direkt in die Praxis 

umsetzen.

Inhalt

	– Adoleszenz als Übergangsprozess

	– Die Jugendlichen in der heutigen Zeit

	– Generationenaspekte

	– Entwicklungsaufgaben während dieser 

Zeit

	– Betriebliche Herausforderungen und 

Lösungsansätze

	– Rollenvielfalt und Auftrag für Berufs- 

und Praxisbildner/-innen

	– Leitsätze für die betriebliche Ausbildung

	– Grenzen

	– Regeln und ihre Durchsetzung

	– Methode 3/3 sowie Praxistipps

Arbeitsweise

Theoretische Inputs, Einzelarbeiten, 

Gruppenarbeiten, Vermittlung von Praxis-

wissen, Arbeiten an Fällen, Erfahrungsaus-

tausch

Ort

Kaufmännischer Verband Luzern 

Seminarraum/Parterre, Frankenstrasse 4, 

6003 Luzern

Kosten

CHF 300  CHF 340  CHF 380
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Preis

�   �für KV-Aktivmitglieder 
aller Sektionen

  �für KVL-Firmen- und 
-Passivmitglieder

  für andere Personen

Detaillierte Infos und direkte 
Anmeldung zu diesen  
und weiteren Seminaren 2020

www.kfmv.ch/luzern-seminare Impressum
Erscheint viermal im Jahr,

Auflage 5700 Ex.

Herausgeber
Kaufmännischer Verband Luzern

Redaktion
Bruno Schmid

Eva Schätti

Adresse
Kaufmännischer Verband Luzern

Postfach 3166
6002 Luzern

Telefon 041 210 20 44
info@kfmv-luzern.ch
www.kfmv.ch/luzern

Postkonto 60-595-8

Realisation
Druckerei Odermatt AG, Dallenwil

www.dod.ch

Inserate
Kaufmännischer Verband Luzern

Abonnementspreise
NM CHF 20.– pro Jahr,  

Einzelnummer CHF 5.–

Hinweis
Sämtliche Seminare, falls nichts anderes 
angegeben, finden in den folgenden Lokali-
täten statt:
  
KV-Haus, Seminarraum (Parterre)
Frankenstrasse 4 
6003 Luzern 
 
Kaufmännisches  Bildungszentrum  
Aabachstrasse 7 
6300 Zug

In den Seminarkosten inbegriffen sind 
sämtliche Kursunterlagen sowie bei Tages-
seminaren die Pausenerfrischungen und 
das Mittagessen mit Getränken. 

Bei unentschuldigtem Fernbleiben oder 
Abmeldung innerhalb einer Woche vor 
Seminarbeginn sind die gesamten Seminar-
kosten zu entrichten. 

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
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	– Hilfsmittel zur Zeugniserstellung

	– Rechtsfälle: wie vorbeugen, wie verhal-

ten

Arbeitsweise

Interaktive Referate, Einzel- und Gruppen-

arbeiten, Praxisfälle

Ort

Kaufmännischer Verband Luzern 

Seminarraum/Parterre, Frankenstrasse 4, 

6003 Luzern

Kosten

CHF 320  CHF 360  CHF 400



myCSS. Mit unserem Kundenportal hast du 
nicht nur alles rund um deine Kranken-
versicherung im Überblick, sondern platzierst 
deine Anliegen auch ganz bequem und 
einfach bei unseren Fachspezialisten. 
Dein Gesundheitspartner. Ganz persönlich.

Agentur Luzern, Seidenhofstrasse 6, 6002 Luzern
058 277 30 65, info.luzern@css.ch, www.css.ch

Für alle, die nicht so gern 
reden: Mit myCSS funktioniert 
so ziemlich alles online.


